
Liebe Gemeinde, 

 

alle wollen immer nur unser Bestes – unser Geld. Dass die Kirche schon 

immer Geld wollte und auch brauchte, ist uns allen klar. Jetzt aber sind die 

fetten Jahre endgültig vorbei, wir müssen den Gürtel, der unser letztes Hemd 

umhüllt, immer enger schnallen. An allen Ecken und Enden fehlt es: beim 

Unterhalt und der Reparatur von Gebäuden bis hin zu Mitteln für die 

Ausstattung. Und jetzt will der Kantor auch noch Kohle? Gibt es nichts 

Wichtigeres? 

In Zeiten, wo es am Materiellen fehlt, fällt es mitunter schwer, sich für den 

„Luxus“ namens Kultur zu erwärmen. Doch wie unser Bundespräsident Rau 

vor einiger Zeit sagte: „Man soll die Kultur nicht für die Sahne auf dem 

Kuchen halten, wo sie doch in Wahrheit die Hefe ist.“ Musik kann Menschen 

trösten, heilen, erheben, Gefühle ausdrücken und Glauben ausstrahlen, wo 

Worte versagen. Deswegen war die Kirche schon immer eine singende und 

musizierende Kirche. Und ich bitte sie um Unterstützung dafür, dass wir 

auch künftig die Mittel für eine qualitativ gute Kirchenmusik in unserer 

Osterkirchengemeinde haben. Sie können selbstverständlich jederzeit 

spontan spenden, wofür ich Ihnen herzlich danke. Doch möchte ich Sie 

bitten, sich einen Beitritt zu unserem neuen Förderkreis ernsthaft zu 

überlegen. Ab einem Jahresbeitrag von 20 Euro (Ehepaare 30 Euro) erhalten 

Sie neben einer Zuwendungsbestätigung der Kirchengemeinde für Ihre 

Steuererklärung auch bei Konzerten ermäßigten Eintritt (sofern er nicht 

sowieso frei ist). 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Solidarität und die Planungssicherheit, die 

Sie mir damit ermöglichen! 

 

Ihr Kantor 

 

Dr. Joachim Roller 

 

Der Förderkreis ist kein Verein im Sinne des BGB. Durch Ihre „Beitritts-

erklärung“ werden Sie lediglich in eine Datenbank aufgenommen, die von 

mir verwaltet und dem Pfarramt für die organisatorische Arbeit zur 

Verfügung gestellt wird. Eine Weitergabe von Daten an Dritte erfolgt nicht. 
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